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I.4.

I.1.

See the notice on TED website 463701-2020 - Result
Germany-Neustadt an der Waldnaab: Refuse and waste related services
OJ S 192/2020 02/10/2020
Contract award notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Landkreis Neustadt an der Waldnaab
Postal address: Am Hohlweg 2
Town: Neustadt an der Waldnaab
NUTS code: DE237 Neustadt a. d. Waldnaab
Postal code: 92660
Country: Germany
Contact person: Ach, Hermann
E-mail: vergabestelle@neustadt.de
Telephone: +49 9602795100
Fax: +49 960279975100

:Internet address(es)
Main address: www.neustadt.de

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
Environment

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Mobile Erfassung von Problemabfällen
Reference number: 2020003170

Main CPV code
90500000 Refuse and waste related services

Type of contract
Services

Short description
Mobile Erfassung und Entsorgung von Problemabfällen im Landkreis Neustadt an der 
Waldnaab

Information about lots
This contract is divided into lots: no

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/463701-2020
mailto:vergabestelle@neustadt.de?subject=TED
http://www.neustadt.de
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II.1.7. Total value of the procurement
Value excluding VAT: 197 865,37 EUR

Description

Additional CPV code(s)
90500000 Refuse and waste related services

Place of performance
NUTS code: DE237 Neustadt a. d. Waldnaab

Description of the procurement
Im Landkreis Neustadt an der Waldnaab soll die flächendeckende mobile Erfassung von 
Problemabfällen aus Haushalten für 3 Jahre neu ausgeschrieben werden.

Award criteria
Price

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2020/S 128-313680

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

Title:
Mobile Erfassung von Problemabfällen

A contract/lot is awarded: yes

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/313680-2020
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V.2. Award of contract

Date of conclusion of the contract
28/09/2020

Information about tenders
Number of tenders received: 1
Number of tenders received from SMEs: 1
Number of tenders received from tenderers from other EU Member States: 0
Number of tenders received from tenderers from non-EU Member States: 0
Number of tenders received by electronic means: 1
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: Bergler GmbH & Co. KG
Postal address: Etzenrichter Straße 12
Town: Weiherhammer
NUTS code: DE237 Neustadt a. d. Waldnaab
Postal code: 92729
Country: Germany
E-mail: kontakt@bergler.de
Telephone: +49 96059202-0
Fax: +49 96059202-40
Internet address: www.bergler.de
The contractor is an SME: yes

Information on value of the contract/lot
Total value of the contract/lot: 197 865,37 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Additional information
Die in Ziffer III.1.1 bis III.1.3 genannten Unterlagen sollen vollständig eingereicht werden. Stellt 
der Auftraggeber im Rahmen der Prüfung des Angebots fest, dass bestimmte Unterlagen 
fehlen, so kann er diese unter Setzung einer Nachfrist vom Bewerber anfordern. Reicht der 
Bewerber die geforderten Unterlagen nicht innerhalb der gesetzten Nachfrist ein, so wird das 
Angebot nicht berücksichtigt. Die Vergabeunterlagen sind vom Interessenten unverzüglich 
nach dem Download genau durchzusehen, insbesondere auf möglicherweise fehlende Seiten. 
Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Interessenten Fehler, Unstimmigkeiten 
oder Unklarheiten, so hat er die Vergabestelle unverzüglich schriftlich über die 
Vergabeplattform unter genauer Benennung der Unklarheiten darauf hinzuweisen (siehe auch 
Ziffer 6 der Ergänzung der Bewerbungsbedingungen). Die Antworten der Vergabestelle auf 
Anfragen werden allen Bietern– soweit zweckdienlich – in Form von Bieterinformationen über 
das elektronische Vergabeportal Deutsche eVergabe (https://ausschreibung.deutsche-

) zur Verfügung gestellt. Sollten die Bieter bei Abforderung der evergabe.de
Vergabeunterlagen noch keine freiwillige Registrierung über das o. g. Vergabeportal 
vorgenommen haben, sollte dies im eigenen Interesse unverzüglich nachgeholt werden. Sollte 
eine Registrierung nicht erfolgen, so liegt die Verantwortung alle relevanten Informationen des 
Verfahrens erhalten zu haben, auf Seiten des Interessenten (Holschuld). Der Auftragnehmer 

mailto:kontakt@bergler.de?subject=TED
http://www.bergler.de
https://ausschreibung.deutsche-evergabe.de
https://ausschreibung.deutsche-evergabe.de
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VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

steht dafür ein, dass er vor Abgabe des Angebotes die örtlichen Verhältnisse genau überprüft 
und sich durch Einsicht in die Vergabeunterlagen über die Durchführung der Leistungen sowie 
Einhaltung der technischen und rechtlichen Vorschriften Klarheit verschafft hat. Mehrkosten, 
die dem Auftragnehmer dadurch entstehen, dass er die Unterlagen sowie die örtlichen 
Gegebenheiten ggf. durch Befragung des Auftraggebers nicht ausreichend berücksichtigt hat, 
sind nicht erstattungsfähig. Die Vergabestelle fragt vom Bieter zum Beleg bzw. zur 
Bestätigung der Einhaltung bestimmter Leistungskriterien (Mindestanforderungen an die 
Leistungserbringung) wie z. B. für eine Zertifizierung zum Entsorgungsfachbetrieb bis zum 
Leistungsbeginn Eigenerklärungen nach Maßgabe der ergänzenden Bewerbungsbedingungen 
ab (dort unter Ziff. 3.1 aufgeführt).
Weiteres siehe Auftragsunterlagen.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Nordbayern mit Sitz in Mittelfranken
Postal address: Postfach 606
Town: Ansbach
Postal code: 91511
Country: Germany
E-mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telephone: +49 981531277
Fax: +49 981531837

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Der Antrag ist gem. § 160 Abs. 2 GWB unzulässig, soweit:
1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrages erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 
GWB bleibt unberührt,
2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden,
4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Für die Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrages werden die Bieter darauf hingewiesen,
1. dass der Bieter wegen der Möglichkeit der Durchführung eines Nachprüfungsverfahrens auf 
Grund von Akteneinsichtsrechten aller Beteiligten nach § 165 Abs. 1 GWB damit rechnen 
muss, dass sein Angebot von den Beteiligten bei der Vergabekammer eingesehen wird. Daher 
liegt es in seinem Interesse, schon in seinen Angebotsunterlagen auf wichtige Gründe, die 
nach § 165 Abs. 2 GWB die Vergabekammer veranlassen können, die Einsicht in die Akte zu 
versagen, hinzuweisen und diese in seinen Angebotsunterlagen entsprechend kenntlich zu 
machen (Geheimnisse, insbesondere Fabrikations-, Betriebs- oder Geschäftsgeheimnisse). 
Zur Durchsetzung seiner Rechte muss sich der Bieter in einem solchen Fall an die 
Vergabekammer wenden,
2. dass das Verfahren vor der Vergabekammer für die unterliegende Partei kostenpflichtig ist.

mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de?subject=TED
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VI.5.

Es gilt die VgV (Vergabeverordnung) in der Fassung vom 12. April 2016 (BGBl. I S. 624), die 
durch Artikel 8 des Gesetzes vom 18. Juli 2017 (BGBl. I S. 2745) geändert worden ist, 
insbesondere:
— § 20 (3) 1. VgV, Angemessene Fristsetzung; Pflicht zur Fristverlängerung
(3) Die Angebotsfristen sind, abgesehen von den in § 41 Absatz 2 und 3 geregelten Fällen, zu 
verlängern,
1. wenn zusätzliche Informationen trotz rechtzeitiger Anforderung durch ein Unternehmen 
nicht spätestens 6 Tage vor Ablauf der Angebotsfrist zur Verfügung gestellt werden; in den 
Fällen des § 15 Absatz 3, § 16 Absatz 7 oder § 17 Absatz 8 beträgt dieser Zeitraum 4 Tage, 
oder
2. wenn der öffentliche Auftraggeber wesentliche Änderungen an den Vergabeunterlagen 
vornimmt.
Die Fristverlängerung muss in einem angemessenen Verhältnis zur Bedeutung der 
Information oder Änderung stehen und gewährleisten, dass alle Unternehmen Kenntnis von 
den Informationen oder Änderungen nehmen können. Dies gilt nicht, wenn die Information 
oder Änderung für die Erstellung des Angebotes unerheblich ist oder die Information nicht 
rechtzeitig angefordert wurde.
Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Interessenten Fehler, Unstimmigkeiten 
oder Unklarheiten, so hat er die Vergabestelle unverzüglich über die Vergabeplattform unter 
genauer Benennung der Unklarheiten darauf hinzuweisen.
Als Termin für die „rechtzeitige Anforderung“ wird für dieses Vergabeverfahren festgelegt, 
dass Bieter anfragen bis spätestens Freitag, den 24. Juli 2020, 12.00 Uhr über die 
Vergabeplattform vorgelegt werden müssen.

Date of dispatch of this notice
29/09/2020


